
SATZUNG ÜBER DIE 
UNGSPLANES NR. 4 

1. ÄNDERUNG DES BEBAU­
DER GEMEINDE T I M M E N ­

DORFER STRAND ­ REST8EPEICH 
IN TIMMENDORFER STRAND ZWISCHEN STRAND­
VON STRANDALLEE 164 BIS ZUR EINMÜNDUNG 

POSTSTRASSE IN DIE STRANDALLEE 

• 
FÜR DAS GEBIET 
ALLEE UND B 76 

DER 
Aufgrund des § 10 des Bundesbaugesetzes (BBauG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 18.08.1976 (BGBl. I. S. 2256) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 06.07.1979 (BGBl. I. S. 949) und des § 1 des Gesetzes über baugestalterische 
Festsetzungen vom 10.04.1969 (GV0B1. Schl.­H. S. 59) i.V. mit <y 1 der Ersten Durchführungsverordnung zum BBauG 
vom 09.12.196o (GV0B1. Schl.­H. S. 198) sowie § 111 Abs. 1 und 2 der Landesbauordnung i.d.F. vom 20.06.1975 
(ÜV0B1. Schl.­H. S. 141), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.03.1979 (GV0B1. Schl.­H. S. 260) wird nach Be­ , 
Schlußfassung durch die Gemeindevertretung vom 7? 12. 19&1 * folgende Satzung über den Bebauungspion Nr ^-(-i.JLiuJ-) 
für da^Gebiet (andsafyd StranMIee rom ^o/sfikk Sffans/allee''(>f &zvr6„mZ„a?c>»*c/.?osh/r. ,* de &m»cfotee 
b e 5 t
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 u n d dem Text (Tei l B), erlassen:

 7 *fa/ise/se 
Aufg'^JtejllJ 
da^er r 

IS* 

spü»/ 

es AufStellungsbeschlusses 
.vom 22.12.19?? 

W-. , den .stf.2. 1932-

Bürgermeister 

Der katastermaßige Bestand am //■ JJ'Q/ sowie die 
geometrischen Festlegungen der neuen städt 
liehen Planung werden als richtig besch 

_ rbeteiligung gem. § 2 a Abs. 
19?0 o»c/rom0£jz. ­ #• &J9 

h 
Sfr**dr, den . Jf.o2.198Z 

Eutin den ­5. 

Katasteram 

Bürgermeister 

inde vom ,+, 
ist gem. § 2 a Abs. 4 Nr. 2 BBauG.von der früh­
eitigen Bürgerbeteiligung.^abgesehen worden. 

s , den 

;\i<^ V • /y\. v Ho 
Dürgermeister 

Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehen' 
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) 
sowie die Begründung haben in der Zeit vom 

■H. 11. 1981 bis -11. 12. 19&1 während 
der Üienststunden der Gemeindeverwaltung öffent­
lich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung mit 
dem Hinweis, daß Bedenken und Anregungen in der 
Auslegungsfrist von jedermann geltend gemacht 
werden köp̂ rggT"isT~S(ri 03_ -11. -19&1 in der 
Tageszsi^^ o^^UbJ^b bekanntgemacht worden. 

Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung 
(Teil A) und dem Text (Teil B), wurde am ■!?. i2. -1981 
j&ItyeiSe. von der Gemeindevertretung als Satzung 
beschlossen. Die Begründung zum Bebauungsplan wurde 
mit Beschluß der Gemeindevertretung vom 

stf. 12. 1981 gebilligt. 

den . Jb.0Z.196Z 

Bürgermeister 
V) ĵ YV y. 

Die Genehmig1 Uliy dieser Bebauungsplansatzung, be­
stehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), wurde nach § 11 BBauG mit Verfü­
gung des Landrates vom ZS. o2. s?9(b2-
Hz-.:6l1.gtfr^o#2/B-j<(

c
?./)-8>sf ­mit Auflagen und 

Hinweis^} ­Rrteilt^Ä^/gc^/ 

den Ja.03.fPS2 , 

'rf- Sfoffid, den . ^ . ^ / f 4 2
. 

Bürgermeister 

Die">nf 1 ngiiw'wurden durch den satzungsändernden Be­
schluß der Gemeindevertretung vom 
erfüllt, die Hinweise sind beachtet. Die Auflagen­
erfüllung wurde mit Verfügung des,J=aridrates vom 

bestätigt. 

, den 

ftVw* 
ürgermeister 

Die Genehmigung der gestalterischenji&s­trsetzun­

yen wurde nach § 111 LBO mjJ__6rtaTTdes Innenmi­

nisters vom ___———~~~ Az.: 

den 

Bürgermeister 

Diese£„£atjguungsplan, bestehend aus der Planzeich­
nung (Teil Ä'Kynd dem Text (Teil B), wird hiermit aus­

n, ' " W % W ß, den . SO. 03: J?ÖZ 

Bürgermeister 

/
WV\A 
Burgermeister 

f^AAr^ 

die Stelle, beirjäeKOsi^'aW' Dauer während der Dienststunden von Die Genehmigung der Bebauungsplansatzung sowie 
jedermann eingesehen werden kann, sind am 06. April ^?<S£% J^irTder Tageszeitung ortsüblich be 
knnntgemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf das Ge'Jjendmachen der VÄ&etzung vi 
Vorschriften und die Rechtsfolgen sowie auf Fälligkeit Jüt Verlöschen von L 
hingewiesen worden. Die Satzung ist am O?. <?£ s/982 r.|R:htsverbindlich ge 

/<&■ 66*wC den oe>..oY:-49ö2 

g von Verfahrens­
hädigungsaiisrrüchen 
en. 

und Form­
te 44 c BBauG» 
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